
 
Zeitfolge: 
 
Dienstag, 11.12.2018  10:00 Uhr Bewertung 
     11:00 Uhr Beginn der Versteigerung 
 
 

Marktleitung: 
 
1. Vorsitzender Herr Kügel Georg, Mauerner Str. 23, 85104 Pförring/ 
Gaden 

 
 

Bewertungskommission: 
 
Dr. Mannl    Veterinäramt Erding 
LAR Angermeier Josef  Fachzentrum für Schweinezucht und   
     Schweinehaltung 
 
 

Inhaltsverzeichnis: 
 
Kat.Nr.      1 -   2  Eber   Piétrain 
Kat.Nr.      3 - 14  Sauen  Deutsche Landrasse 
 
 

Schützen Sie sich vor Schäden! 
Beachten Sie die Gewährschaftsbestimmungen! 



Verehrter Eberkäufer 

 
Sie haben einen wertvollen Zuchteber erworben. Der Jungeber soll Ihnen helfen mit vielen 
fleischreichen Nachkommen die Rentabilität ihrer Schweineproduktion zu verbessern. Wir 
wünschen, dass Sie mit Ihrem Piétrain-Eber zufrieden sind und bitten Sie, die folgenden 
Punkte zu beachten: 
 
1. Planen Sie den Einkauf rechtzeitig. Für jeweils 25 Sauen sollte im Natursprung ein Eber 
vorhanden sein. Für den jungen Eber ist der Wechsel der gewohnten Umwelt eine erhebliche 
Belastung. Er benötigt ca. 3 Wochen, um sich an die neue Umgebung, das andere Futter 
und die Trennung von seinen Geschwistern zu gewöhnen. Gewöhnen Sie ihn an das 
Betreuungspersonal - sprechen Sie mit ihm! Geben Sie den Alteber erst ab, wenn der 
Jungeber sicher deckt. 
 

2. Der Eber gehört in eine eigene, gut eingestreute Bucht mit mindestens 6m² Fläche. 2,5 x 
2,5 m Seitenlänge stellen ein bewährtes Maß dar. Spaltenböden und Aufstallungen für 
niedertragende Sauen sind ungeeignet. Jungeber nach dem Zukauf nicht in der Nähe von 
Sauen aufstellen. 
 

3. Verweigert der zugekaufte Jungeber die Futteraufnahme, erkundigen Sie sich beim 
Züchter nach der bisherigen Fütterung. Zu "mastig" gefütterte Eber erst abspecken. 
 

4. Natursprung 
Der erste Deckversuch, ca. 3 Wochen nach Ankauf, soll mit einer gut rauschenden Sau von 
passender Größe unternommen werden. Der Deckplatz muss ausreichend groß, trittsicher, 
rutschfrei und ausreichend belichtet sein. Ein Deckstand ist eine gute Hilfe. Geben Sie dem 
anzulernenden Jungeber die nötigen Hilfen. Der Züchter berät Sie gerne. Haben Sie G e d u 
l d. Decken Sie mit dem Jungeber erstmals 5 - 6 Sauen und warten Sie den Befrucht-
ungserfolg ab. Decken Sie anfangs nicht mehr als maximal 2 Sauen pro Woche.  
 

Absamen am Betrieb 
Der 1.Sprung auf das Phantom muss 

a) von einer- für den Eber- vertrauenswürdigen Person 
b) in einer dem Eber vertrauten Umgebung (am besten in der Bucht) 
c) auf einem trockenen und rutschfesten Untergrund (Gummimatte oder Ähnliches) 

durchgeführt werden. 
Wichtig ist immer ein ruhiger Umgang mit dem Eber. Vor dem ersten Sprung unbedingt 
Kontakt zum Eber mittels Berührungen am Körper aufnehmen. 
Sollte der Eber immer wieder vom Phantom abspringen, liegt dies meist an einer nicht 
ausreichenden Polsterung des Phantoms. Auch eine starke Neigung des Phantoms nach 
hinten könnte der Grund sein. 
Impfungen sollen umgehend nach dem Eintreffen des Ebers am Betrieb vorgenommen 
werden. Aber nicht von der Person, die das Absamen des Ebers durchführen soll. 
 

5. Füttern Sie den Eber nicht vor dem Decken. Ein voller Magen belastet den Kreislauf. 
Wählen Sie zum Decken die Morgen- und Abendstunden, insbesondere im Sommer. 
 

6. Kontrollieren Sie, ob der Eber weit genug ausschachtet; 25 cm ist normale Penislänge. 
 

7. Fütterung: Ein Eber im Deckeinsatz (Funktion der Tränke überprüfen) braucht eine 
ausreichende Versorgung mit frischem Trinkwasser und 2 bis 2,5 kg Kraftfutter am Tag. 
Geeignet ist ein Kraftfutter für säugende Sauen (12.5MJME 18% Rohprotein bzw. 15% 
versch. Rohprotein und 1% Lysin). Bei stark beanspruchten Tieren die Futtermenge um 1 kg 
erhöhen. Eber aber nicht mästen. Aufgespeckte Tiere verlieren an Decklust. Grundfutter ist 
kein Eberfutter! Denken Sie daran: Nur ein Eber in "Zuchtkondition" erfüllt seine Pflichten, 
und sichert Ihnen die Rentabilität in der Ferkelerzeugung. 



Zeichenerklärung 
(Stand: 01.06.2011) 

 

1    36    7/  7   NN    *01.01.10         186 T. 
 

Mustermann Oskar         80000 Musterhausen  
 

 

BENNI           01 29    10088       NN 
106 (72%) 

 

POISON            01 29    10055    NN 
OSFILI               01 29    11764    NN 

 

NICOPA         01 29    11765      NN 
127 (43%)      2/12,0/9,0 

 

BENN                01 28    80185    NN 
NICOLA             01 29    11038    NN 

 

ZW LGF AGF STLP TZ FVW SKL RMFL FFV FLAN BAFL TSV IMF 
V: +0,3 +0,2 +1 -20 +0,04 +0,2 -0,5 -0,02 +0,3 +0,1 +0,7 +0,02 
M: +0,9 +0,8 -0 +66 +0,01 -1,5 +1,1 +0,01 +0,4 +0,3 0,0 -0,01 

 

PE PA N TZ FVW SKL RMFL FFV FLAN BAFL TSV IMF 
V: KA 14/14 848 2,59 98,5 44,4 0,57 53,6 50,8 2,83 1,38 
M: KA 2/2 913 2,55 95,5 47,5 0,57 54,1 52,3 1,33 1,34 

 
 

1  36   7/7 NN Katalog-Nummer, Spitzen- Nr., Zitzen (li/re), MHS- Testergebnis 
MHS-Testergebnis NN  =  reinerbig stressstabil 
 NP  =  mischerbig stressstabil 
 PP  =  reinerbig nicht stressstabil 
01.01.10   Geburtsdatum 
186 Tg. Alter in Tagen am Körtag 
BENNI      01 29 10088 NN Name des Vaters, HB-Nummer, MHS- Testergebnis 
106 (72%)  Gesamtzuchtwert, Sicherheit  
NICOPA   01 29 11765 NN Name der Mutter, HB-Nummer, MHS- Testergebnis  
127 (43%)     2/12,0/9,0 Gesamtzuchtwert, Sicherheit, Zahl der Würfe/ lebend geborene

Ferkel/ aufgezogene Ferkel 
POISON   01 29 10055 NN Name des Großvaters, HB-Nummer, MHS-Testergebnis 
ZW Zuchtwerte der Eltern 
PE Prüfergebnisse der Eltern 
PA Prüfart: HB = Herdbuch-Prüfung Vaterrassen 

             FE = Ferkelerzeuger- (Kreuzungs-) Prüfung 
             KA = Kastraten-Prüfung Mutterassen 

N Anzahl geprüfter Tiere/ Anzahl abgeschlossener Tiere 
V: Vater (BENNI) 
M: Mutter (NICOPA) 
Merkmale  
LGF Lebend geborene Ferkel 
AGF Aufgezogene Ferkel 
STLP1 Stülpzitzen 
TZ Tägliche Zunahme (g) 

FVW1 Futterverbrauch pro kg Zuwachs (kg) 
SKL Schlachtkörperlänge (cm) 
RMFL Rückenmuskelfläche (cm2) 
FFV1 Fleisch-Fett-Verhältnis 
FLAN Fleischanteil LPA- Formel (%) 
BAFL Fleischanteil im Bauch (%) 
TSV Tropfsaftverlust (%) 
IMF Intramuskulärer Fettgehalt (%) 
 

1Positive Zuchtwerte sind erwünscht 



EGZH      85276 Pfaffenhofen 
Bezirk Oberbayern    Tel.: 08441/ 867 240 
Stadtgraben 1     Fax: 08441/ 867 242 
 

Mühldorf 
Tierzuchthalle  
Richard- Wagner- Str. 21 
84453 Mühldorf 
Tel.: 08631/ 20 17 
Fax: 08631/ 18 56 34 
 

Bewertung:        ab  10:00 Uhr 
Versteigerungsbeginn:  11:00 Uhr 
 

 

 

Markttermine 2019: 
 

Ort Marktdatum Meldeschluss 

Mühldorf 15.01.2019 Dienstag 01.01.19 

Mühldorf 12.02.2019 Dienstag 29.01.19 

Mühldorf 12.03.2019 Dienstag 26.02.19 

Mühldorf 09.04.2019 Dienstag 26.03.19 

Mühldorf 07.05.2019 Dienstag 23.04.19 

Mühldorf 04.06.2019 Dienstag 21.05.19 

Mühldorf 09.07.2019 Dienstag 25.06.19 

Mühldorf 06.08.2019 Dienstag 23.07.19 

Mühldorf 10.09.2019 Dienstag 27.08.19 

Mühldorf 08.10.2019 Dienstag 24.09.19 

Mühldorf 12.11.2019 Dienstag 29.10.19 

Mühldorf 10.12.2019 Dienstag 26.11.19 
 



05.12.2018, 09:25

Namensverzeichnis der Beschicker

Name / Tel. Eber Sauen

Stigler Josef

Mittermühlstr. 5

84069 Schierling

09451/856

3

7

4

8

5

9

6

13

Barth Georg

Buchbergstr. 28

92361 Berngau

09181/8716

10 11 12 14

Ertl Johannes

Grosshündlbach 12

85447 Fraunberg

08762/2786

1 2



1. Pietrain

1 . 34 7/7  * 26.03.2018 260 T.

Ertl Johannes 85447 Fraunberg

V: Mablung 05 28 63622 NN VV: Maestruk 05 26 15670 NN

159 (85%) VM: Nimaboos 05 28 63032 NN

M: Waetik 05 27 38515 NP MV: Wadeins 05 26 15830 NP

88 (58%) 4 / 11,2 / 10,0 MM: Wapott 05 27 38285  

V: 0,0 0,0 0 49 0,08 3,30 -1,10 0,00 -0,21 -0,29 0,19 0,06

M: 0,0 0,0 0 36 -0,07 -1,00 -3,70 -0,02 -1,03 -0,70 0,09 0,08

V: FW: 17 / 17 907 2,26 104,3 60,1 0,22 63,4 61,8

V: HB: 5 / 5 959 2,11 100,6 67,7 0,13 67,1 66,4 2,49 1,33

M: HB: 2 / 2 754 2,33 95,0 72,4 0,11 68,9 70,0 7,09 0,87

2 . 32 7/7 NN * 16.12.2017 360 T.

Ertl Johannes 85447 Fraunberg

V: Meino 05 26 16300 NN VV: Menosa 05 26 15920 NP

104 (78%) VM: Uns 05 26 16588 NN

M: Mowa 05 27 38298 NN MV: Motel 05 27 37946 NN

111 (64%) 5 / 9,4 / 8,2 MM: Wasi 05 27 38101 NN

V: 0,0 0,0 0 -23 0,06 0,70 0,50 0,00 -0,20 0,11 0,14 -0,05

M: 0,0 0,0 0 47 -0,02 0,80 -3,10 -0,03 -1,27 -1,62 0,13 -0,01

V: FW: 16 / 16 884 2,27 104,1 58,7 0,23 62,9 62,0

V: HB: 12 / 11 814 2,15 98,0 70,1 0,13 67,9 67,1 5,12 1,13

M: HB: 2 / 2 998 2,19 99,0 67,3 0,15 66,9 65,5 1,96 1,06



2. Deutsche Landrasse

3 . 63 8/8 NNE * 15.02.2018 299 T. 14.09.2018 Walter 05 28 65001 SF: 07.01.2019

Stigler Josef 84069 Schierling

V: Costa 01 28 70455 NN VV: Cossuk 01 26 60365 NN

113 (57%) VM: Ma 01 24 63037 NN

M: Fosurta 01 28 93990 NNE MV: Surus 01 28 70409 NNE

74 (51%) 5 / 12,6 / 12,4 MM: Folorda 01 28 92938 NNE

V: 0,5 0,2 -2 18 0,01 0,40 -4,10 -0,06 -1,66 -1,25 0,06 0,16

M: -0,9 -0,6 -5 -3 -0,02 -0,50 0,20 0,02 0,06 0,41 0,07 0,02

V: HB: 153 / 153 995 2,52 105,7 42,6 0,51 53,2 52,1 2,97 1,88

4 . 11 8/7 NNE * 31.01.2018 314 T. 04.09.2018 Willi 05 28 64000 SF: 28.12.2018

Stigler Josef 84069 Schierling

V: Egon 01 28 70453 NN VV: Eskurci 01 26 60236 NN

91 (75%) VM: Schrilobe 01 28 92116 NNE

M: Forabo 01 28 60005 NN MV: Rabatz 01 28 70442 NN

108 (52%) 2 / 10,5 / 10,5 MM: Fonolte 01 28 93980 NNE

V: -0,5 -0,0 -5 4 0,04 -3,30 3,40 -0,04 -0,80 -1,35 0,08 -0,11

M: -0,8 -0,5 1 -6 0,19 0,10 2,90 0,13 3,70 3,31 0,08 -0,05

V: HB: 26 / 26 973 2,54 103,2 48,0 0,52 53,1 51,2 2,61 1,34



2. Deutsche Landrasse

5 . 10 8/8 NNE * 21.01.2018 324 T. 26.09.2018 Walter 05 28 65001 SF: 19.01.2019

Stigler Josef 84069 Schierling

V: Egon 01 28 70453 NN VV: Eskurci 01 26 60236 NN

91 (75%) VM: Schrilobe 01 28 92116 NNE

M: Nerabati 01 28 60004 NN MV: Rabatz 01 28 70442 NN

92 (49%) 2 / 10,0 / 10,0 MM: Negona 01 28 94563 NNE

V: -0,5 -0,0 -5 4 0,04 -3,30 3,40 -0,04 -0,80 -1,35 0,08 -0,11

M: -0,8 -0,1 -4 1 0,09 1,40 1,00 0,04 1,57 1,26 0,23 0,08

V: HB: 26 / 26 973 2,54 103,2 48,0 0,52 53,1 0,0 2,61 1,34

6 . 11 8/8 NNE * 15.01.2018 330 T. 10.09.2018 Mendi 05 28 65071 SF: 03.01.2019

7 . 12 8/8 NNE * 15.01.2018 330 T. 11.09.2018 Mendi 05 28 65071 SF: 04.01.2019

Stigler Josef 84069 Schierling

V: Egon 01 28 70453 NN VV: Eskurci 01 26 60236 NN

91 (75%) VM: Schrilobe 01 28 92116 NNE

M: Nerabt 01 28 60003 NN MV: Rabatz 01 28 70442 NN

102 (53%) 2 / 12,5 / 12,5 MM: Negona 01 28 94563 NNE

V: -0,5 -0,0 -5 4 0,04 -3,30 3,40 -0,04 -0,80 -1,35 0,08 -0,11

M: -0,8 -0,1 -1 5 0,11 -0,60 2,20 0,04 1,63 0,93 0,23 0,03

V: HB: 26 / 26 973 2,54 103,2 48,0 0,52 53,1 0,0 2,61 1,34

8 . 97 7/8 NNE * 02.01.2018 343 T. 21.09.2018 Willi 05 28 64000 SF: 14.01.2019

Stigler Josef 84069 Schierling

V: Bremser 01 28 70446 NN VV: Brezel 01 29 10251 NN

124 (78%) VM: Ka 01 24 63004 NN

M: Fonora 01 28 93548 NNE MV: Noruck 01 28 70404 NNE

88 (60%) 8 / 12,8 / 12,4 MM: Folorde 01 28 93211 NNE

V: 0,2 0,0 6 56 0,16 2,00 2,90 0,06 2,16 2,37 0,08 0,14

M: -1,0 -0,4 0 -40 -0,09 1,30 -1,00 -0,02 -0,58 0,28 0,10 -0,12

V: HB: 224 / 224 1030 2,46 106,6 45,8 0,45 55,0 53,9 3,30 1,97

M: HB: 4 / 4 984 2,52 106,8 45,5 0,47 54,4 53,5 1,97 1,23



2. Deutsche Landrasse

9 . 54 7/7  * 23.12.2017 353 T. 22.09.2018 Willi 05 28 64000 SF: 15.01.2019

Stigler Josef 84069 Schierling

V: Costa 01 28 70455 NN VV: Cossuk 01 26 60365 NN

113 (57%) VM: Ma 01 24 63037 NN

M: Fegoni 01 28 94559  MV: Egon 01 28 70453 NN

104 (48%) 5 / 13,4 / 12,8 MM: Furgo 01 28 93971  

V: 0,5 0,2 -2 18 0,01 0,40 -4,10 -0,06 -1,66 -1,25 0,06 0,16

M: -0,4 -0,1 0 6 0,02 -2,20 1,50 -0,02 -0,26 -0,22 0,13 -0,08

V: HB: 153 / 153 995 2,52 105,7 42,6 0,51 53,2 0,0 2,97 1,88

10 . 54 8/8 NNE * 09.12.2017 367 T. 04.10.2018 Marondi 05 26 16377 SF: 27.01.2019

11 . 57 8/8 NNE * 09.12.2017 367 T. 24.09.2018 Marondi 05 26 16377 SF: 17.01.2019

12 . 59 8/7 NNE * 09.12.2017 367 T. 05.10.2018 Marondi 05 26 16377 SF: 28.01.2019

Barth Georg 92361 Berngau

V: Nopi 01 23 83575 NN VV: Nortepo 01 26 60264 NN

120 (61%) VM: Lucie 01 23 81893 NN

M: Jitka 01 23 83553 NN MV: Uri 01 23 83550 NN

117 (61%) 6 / 12,5 / 11,5 MM: Lysudo 01 23 81884 NN

V: 0,1 0,1 -4 61 0,18 -0,90 5,60 0,12 3,10 2,92 -0,12 -0,06

M: -0,6 -0,4 -1 -28 -0,01 -0,50 1,70 0,02 0,38 0,24 -0,08 0,13

V: HB: 8 / 8 998 2,33 105,4 50,5 0,38 56,9 55,4 4,14 1,69

M: HB: 2 / 2 1004 2,46 106,0 52,5 0,42 56,2 52,5 3,80 1,79

13 . 11 7/8 NNE * 24.10.2017 413 T. 16.09.2018 Welan 05 28 65002 SF: 09.01.2019

Stigler Josef 84069 Schierling

V: Egon 01 28 70453 NN VV: Eskurci 01 26 60236 NN

91 (75%) VM: Schrilobe 01 28 92116 NNE

M: Nerabi 01 28 94568 NN MV: Rabatz 01 28 70442 NN

99 (54%) 2 / 12,5 / 12,5 MM: Negona 01 28 94562 NNE

V: -0,5 -0,0 -5 4 0,04 -3,30 3,40 -0,04 -0,80 -1,35 0,08 -0,11

M: -0,4 0,1 -1 -3 0,14 -0,40 3,10 0,08 2,27 2,04 0,06 -0,21

V: HB: 26 / 26 973 2,54 103,2 48,0 0,52 53,1 0,0 2,61 1,34



2. Deutsche Landrasse

14 . 136 8/8 NNE * 06.10.2017 431 T. 07.10.2018 Marondi 05 26 16377 SF: 30.01.2019

Barth Georg 92361 Berngau

V: Rabtep 01 26 60371 NN VV: Rabuck 01 26 60276 NN

90 (84%) VM: Pa 01 24 61849 NN

M: Lysod 01 23 81887 NN MV: Sudoku 01 26 60204 NN

129 (74%) 9 / 15,3 / 12,1 MM: Lydia 01 23 81881 NN

V: -0,6 -0,7 0 59 0,25 2,90 1,90 0,08 2,55 2,89 0,20 0,24

M: 0,0 -0,4 -2 52 0,01 0,10 -0,30 0,02 0,17 0,98 -0,20 0,25

V: HB: 44 / 44 1020 2,36 106,7 47,2 0,43 55,9 54,6 3,09 1,81

M: HB: 3 / 3 1009 2,59 106,3 44,1 0,50 53,3 53,7 3,18 1,75


	1. Pietrain
	2. Deutsche Landrasse

